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NOTIZEN [ DES VERMITTLERS IM BAUERNKRIEG , BEATS II.
UEBER DIE VERMITTLERTAETIGKEIT DER IV KATH
[V AUSG . LU]

Gehört zu AH 47/46

ZURLAUBEN]
ORTE

Am 27 . März sei er , [ Beat II . ] , wiederum in Luzern eingetroffen

und habe erfahren , "dass Entlibuoeh entlieh beharret , uff dem das der [Wol-



huser - ] Pundt nit uffgehebt syn soll . Jtem das Jn Urkhund Jre Abpitt nit stahn

müesse . Wellendt den Eydt nit thun bis umb Verenae Tag , syen nit Meineydt

worden.

H. Ob[erst Sebastian Peregrin ] Z w y e r den 25 . sahribt an [den reg . ]

Schulthess [von Luzern 3 Ulrich ] Tulligkher [Du l liker]  wyttleüffig , er¬

mähnet starkh das man mit dem badischen entwurff [der gemeineidg . Tagsatzung]

fortschryte . Jtem 200 Weitsche [aus den Ennetbirgischen Vogteien ] durch Land-

schriber [von Baden , Johann Franz ] C e b e r g besckriben lassen 3 so durch

Ury [und ] Zug nacher Bremgarten ziechen sollen . Vermeinet Jmmerdar , wan den

Bernern gehelffen werde , sye diser hiesige handel desto richtiger ".

1 ) vgl . EA VI 1, 150 - 152 [ Mandat]
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